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TARIFLICHE
FREISTELLUNGSZEIT UND 
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ARBEITSZEIT

Die Gestaltung der Arbeitszeit gehört zu den zentralen Elementen der Arbeits- und 
Beschäftigungsbedingungen und prägt die Möglichkeiten der Lebensgestaltung der 
Beschäftigten.
Damit beeinflusst sie auch das Leben der Beschäftigten im Hinblick auf die Arbeits-
und Rollenverteilung zwischen Frauen und Männern und die Gleichstellung der 
Geschlechter. 
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BESCHÄFTIGTENBEFRAGUNG
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WER HÄTTE DAS GEDACHT…
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TARIFLICHE FREISTELLUNGSZEIT IN 
BESONDEREN FÄLLEN

Der neu geschaffene § 7.14 regelt die tarifliche Freistellungszeit. Dies ist die 
Wahlmöglichkeit für bestimmte Beschäftigte statt des T-ZUG´s acht zusätzliche 
bezahlte freie Tage zu bekommen.



Betriebsrätinnentag | 25. Juli 2019
IG Metall

Bezirk Baden-Württemberg7

ÖFFNUNGSKLAUSEL FÜR 
BETRIEBSVEREINBARUNGEN §7.14.4 MTV

Der Anspruch, statt tariflichem Zusatzgeld nach § 2.2.1 TV T-ZUG freie Tage zu 
gewähren, kann durch freiwillige Betriebsvereinbarung auf den ganzen Betrieb, 
bestimmte Beschäftigtengruppen oder Abteilungen/Bereiche, z.B. auch auf 
Vollkonti-Schicht-Beschäftigte, erweitert werden.
Somit können z.B. Schichtsysteme bei denen heute eine IRWAZ von unter 35 
Stunden rauskommt erfasst werden, oder auch oder andere belastende 
Arbeitszeitmodelle definiert werden. 
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STRUKTUR DER IRWAZ IM MTV

Verlängerte Vollzeit

35 bis 40 Stunden

§ 7.1.1 – 7.1.3

Teilzeit

Nach TzBfG

§ 7.4

Der Anker:

Normale Vollzeit

35 Stunden

§ 7.1

Verkürzte Vollzeit

28 bis 35 Stunden

§ 7.3
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VERKÜRZTE VOLLZEIT §§ 7.3, 7.3.1 
MTV

Beschäftigte haben einen Anspruch 
auf verkürzte Vollzeit:

Betriebszugehörigkeit 2 Jahre

für mindestens 6 bis maximal 
24 Monate

Wiederholungen sind möglich

auf bis zu 28 Stunden/Woche

Antragsstellung 6 Monate vor 
Beginn,

inkl. Beginn, Umfang und 
Laufzeit

− Beginn auf den 1. Kalendertag 
eines

Kalendervierteljahres

6 Monate gelten auch für 
Beschäftigte in 

verlängerter Vollzeit

ehem. TZ-Beschäftigte haben 
zur 

Antragsstellung eine Wartefrist 
von 6 Monaten

35 h -Woche
bis zu 
28 h 

verkürzteVollzeit
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INANSPRUCHNAHME

Baden-Württemberg
Anträge gestellt: 50.000 (davon Schicht: 
38.000; Kind: 9.700; Pflege 2.500) 
Genehmigt: 46.800 (davon Schicht: 
30.300; Kind: 10.500; Pflege: 2.500)
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UMSETZUNG IM BETRIEB
 Was waren die Erfolgsfaktoren bei der 

Umsetzung?
 Welche Probleme gab es?
 Was muss für die Zukunft beachtet 

werden?
 Was ist mir sonst noch wichtig?
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